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Heute	 standen	 die	 ersten	 Teammatches	 der	
Mädchen	und	der	Schüler	auf	dem	Programm.	
Nach	 dem	 „aktiven	 Erwachen“	 und	 einer	
Einstimmung	 mit	 Gerald	 auf	 die	
bevorstehenden	 Matches	 ging	 es	 auch	 schon	
los.	 Während	 die	 Mädchen	 mit	 Russland	 ein	
schweres	 Los	 zogen,	 war	 für	 die	 Schüler	 das	
Team	aus	Nord-Zypern	keine	Herausforderung	
und	konnte	schnell	mit	2:0	gewonnen	werden.	

						Deutlich	spannender	war	es	bei	den	Mädchen.	
Da	 diese	 nur	 in	 2er-Teams	 spielen,	 gibt	 es	 hier	 die	 Möglichkeit	 eines	 Shoot-Outs,	 nach	
welchem	 es	 zu	 Beginn	 auch	 beim	 Match	 unserer	 Mädchen	 aussah.	 Leider	 konnte	 Anna	
gegen	 Ende	des	Matches	 nicht	mehr	 dagegenhalten	 und	musste	 die	 Russin	 ziehen	 lassen.	
Somit	 war	 nach	 Lenas	 Niederlage	 zuvor	 der	
Weg	in	die	Verliererrunde	besiegelt.	

Das	waren	auch	die	einzigen	Matches	heute,	
da	 wir	 im	 10-Ball	 Bewerb	 leider	 um	 keine	
Medaillen	 spielen.	 Den	 Rest	 des	 Tages	
vertrieben	wir	uns	mit	baden	im	Pool	sowie	
Badminton	 und	 Tischtennis.	 Danach	
beobachteten	 wir	 Jasmin	 und	 Albin	 bei	
ihren	 Spielen	 um	 die	 Medaillen.	 Trotz	
grandioser	Leistungen	blieb	beiden	der	Titel	
verwehrt,	dennoch	freuen	wir	uns	über	das	
tolle	Ergebnis.	

Morgen	beginnt	der	8-Ball	Bewerb,	wo	wir	auf	weitere	Medaillenspiele	hoffen.	

Wie	jedes	Jahr	würden	wir	uns	über	zahlreiche	Fanmails	freuen!	

Euer	

Jugend-Team	Austria		

	

	


